
Herr Neulen führt ergänzend aus, dass von Teilen der Aussteller „Kunst im Parkhaus“ aufgrund der 
schwachen Besucherresonanz (insbesondere am Samstag) angeregt wurde, die Veranstaltung „Kunst im 
Parkhaus“ zukünftig in einem zweijährigen Rhythmus stattfinden zu lassen. Mit den diesjährigen 
Ausstellern wird diesbezüglich noch ein Gespräch geführt.   
 
Frau Sauer schlägt vor zu überlegen, die Veranstaltung ggf. auch um einen Tag (von drei auf zwei Tage) 
zu verkürzen.  
 
Sodann lässt Herr Strausfeld über den Beschlussvorschlag abstimmen:  


